
 

EURO – Dressur – Championat 2019 

Das  grenzüberschreitende Pilotprojekt „EURO Dressur Championat“ mit 

niederländischen und deutschen Dressurreiterinnen und –reitern findet zum dritten 

Mal in der EUREGIO statt. 

Mit dem Pilotprojekt soll der grenzüberschreitende regionale Pferdesport im 

Euregiogebiet unterstützt  werden.  Dabei sollen die unterschiedlichen Reglements 

angeglichen werden, um einen einheitlichen Vergleichs-Wettkampf möglich zu 

machen. Es wird bei jeder Prüfung im getrennten Richtverfahren von zwei Richtern 

gewertet, einem niederländischen und einem deutschen Richter.  

Die Dressuraufgaben wurden speziell für diese Prüfungen angepasst, ebenso haben 

wir uns auf die Modalitäten für das Richten dieser Dressuraufgaben verständigt.  

Ausrichter des Pilotprojektes sind der Limburg Paardensport (NL) und der 

Kreisverband Heinsberg (D), die die Wettkämpfe organisierten. 

Allgemeine Bestimmungen  

Es werden Dressurprüfungen entsprechend dem Niveau der Klasse A, L und M geritten. Die Teilnehmer 

können an einer Prüfung mit einem Pferd teilnehmen. Maximal werden 15 Teilnehmer pro Nation pro 

Prüfung zugelassen.   

Nach den Ergebnissen der Qualifikationsturniere qualifizieren sich die besten 5 Teilnehmer je Nation je 

Prüfung für das Finale. 

Die Teilnahme macht aus organisatorischen Gründen eine verbindliche Anmeldung zu allen Turnieren, ob 

in Deutschland  oder Niederlande erforderlich.  Die Anmeldung  für die deutschen Teilnehmer erfolgt nur 

über NEON mit der Nennung zum deutschen Qualifikationsturnier!  Die Nennung zum EURO-Dressur-

Championat in Gangelt-Niederbusch wird als verbindliche Nennung für beide Turniere gewertet. Das 

Nenngeld für die zwei Qualifikations-Turniere wird vor dem Start in Gangelt-Niederbusch komplett 

fällig! Sollten mehr wie 15 Nennungen je Prüfung eingehen, so werden die Anmeldungen in der 

Reihenfolge des Eingangs der Nennung bei NEON berücksichtigt.  Die weiteren Teilnehmer (Reserve) 

dürfen ihre Nennung abgeben, sind aber nur startberechtigt, wenn ein Teilnehmer ausfällt. Die 

Teilnehmer erhalten eine Nachricht über ihren Startplatz per e-mail und erhalten eine Bankverbindung, 

worauf das Startgeld zu überweisen ist. 

Alle Teilnehmer, die sich für das Finale qualifiziert haben, werden rechtzeitig schriftlich über ihre 

Startberechtigung informiert. Pro Teilnehmer ist ein Pferd erlaubt, welches bei mindestens einer 

Qualifikationsprüfung unter dem Finalteilnehmer gestartet ist. 



 

Prüfungen: 

1. EURO 1 – WB:  (Aufgabe Niveau Kl.A siehe pdf-Datei) einzeln geritten, Gerte u. Sporen erlaubt 

zugelassene Teilnehmer: LK 5,6 KV Heinsberg, Aachen,Düren, Mönchengladbach und  Viersen die 

nicht in Prüfung 2 oder 3 teilnehmen 

zugelassene Pferde: alle Pferde 5j.+älter 

Nenngeld: 2x15 €  Max Starter: 15 Deutsche, 15 Niederländer 

Das Nenngeld für alle zwei Turniere wird beim Start in Gangelt-Niederbusch komplett fällig! 

Die Aufgabe darf von einem eigenen Leser während der Prüfung vorgelesen werden. 

 

2. EURO 2 – WB:  (Aufgabe Niveau Kl. L siehe pdf-Datei) einzeln geritten, Gerte u. Sporen erlaubt 

zugelassene Teilnehmer: LK 4,5 KV Heinsberg, Aachen, Düren, Mönchengladbach und  Viersen die 

nicht in Prüfung 1 oder 3 teilnehmen 

zugelassene Pferde: alle Pferde 5j.+älter 

Nenngeld: 2x15 €  Max Starter: 15 Deutsche, 15 Niederländer 

Das Nenngeld für alle zwei Turniere wird beim Start in Gangelt-Niederbusch komplett fällig! 

 

3. EURO 3 – WB:  (Aufgabe Niveau Kl.M siehe pdf-Datei) einzeln geritten, Gerte u. Sporen erlaubt 

Kandare erlaubt, Helmpflicht 

zugelassene Teilnehmer: LK 3,4 KV Heinsberg, Aachen, Düren, Mönchengladbach und  Viersen die 

nicht in Prüfung 1 oder 2 teilnehmen 

zugelassene Pferde: alle Pferde 6j.+älter 

Nenngeld: 2x15 €  Max Starter: 15 Deutsche, 15 Niederländer 

Das Nenngeld für alle drei Turniere wird beim Start in Gangelt-Niederbusch komplett fällig! 

Die Prüfungen der EURO 1 + 2 werden auf Sandplätzen 20m x 40m geritten.  Die Prüfung EURO 3 wird in 

der 1. Qualifikation in Gangelt auf 20m x 40m aber in der 2.Quali in Hulsberg auf 20m x 60m !!! 

Wertung für Finale  

Die  Wertungspunkte  von den besten zwei Qualifikationsprüfungen  je Teilnehmer werden addiert.  

Die 5 Teilnehmer (pro Nation) mit den besten Gesamtpunkten je Prüfung qualifizieren sich für das Finale.   

Gewinngeld 

In allen drei Prüfungen wird Preisgeld in Höhe von 185 € an das zu platzierende 1/4 ausgezahlt, wie folgt: 
50€, 40€, 30€, 20€, 15€, 10€, 10€, 10€           Ebenfalls erhalten die Platzierten zahlreiche Ehrenpreise. 
 
Im Finale wird Preisgeld pro Prüfung in Höhe von 225 € ausgezahlt.  
Der Sieger erhält 100 €, der Zweite 75 €, der Dritte 50 €.  

Termine 

1. Qualifikation: 17.Mai 2019 in Gangelt-Niederbusch  (Deutschland) 

2. Qualifikation: 23. Juni 2019 in Hulsberg (Niederlande) 

3. Finale:  27. November 2019 in Albert-Vahle-Halle Aachen (Salut Festival) 

Ansprechpartner: Hans-Peter Molls, Rodebachstr.23, 52538 Gangelt   Tel: 02454-8777 


